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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 
 
Wir hoffen sehr, dass es euch gut geht und ihr mit eurer Familie - trotz aller Umstände - 
einen feinen Sommer erleben konntet. 
 
Das COVID-19 Infektionsgeschehen beeinflusst nach wie vor unseren Alltag, sowohl privat 
als auch den Kindergarten. Der Start in das neue Kinderbetreuungsjahr erfolgt mit 
Vorsicht und Bedachtnahme der aktuellen Infektionslage. Die daraus entstehenden, für 
uns geltenden Maßnahmen möchte ich euch nun im Folgenden erläutern: 
 

         Grundsätzlich findet bei uns ein Regelbetrieb statt. Es besteht für euer 
Kind immer eine Betreuungsmöglichkeit, sei es aus beruflicher, privater 
oder sonstiger Notwendigkeit. 

         Bitte achtet auf die geltenden Sicherheits- und Hygieneregelungen beim 
Betreten unseres Hauses (Stichwort: Abstand halten, Händedesinfektion, 
Vermeidung von Anstauungen beim Eintreffen bzw. Abholen der Kinder 
etc.) 

         Eure digitale Erreichbarkeit ist im Sinne des Kontaktmanagements sehr 
wichtig – (E-Mail-Kontakt und ab dem Elternabend die App „Schoolfox“) 

         Kinder mit eindeutigen Erkältungssymptomen sind zu Hause zu betreuen. 
Wenn Symptome auf eine Infektion mit Covid-19 hindeuten, ist im 
Zweifelsfall die telefonische Gesundheitsberatung 1450 zu kontaktieren.  

         Bitte informiert uns umgehend bei einem Covid-19-Verdachtsfall 
         Die Kinder als auch das Kindergartenpersonal tragen aus pädagogischen 

Gründen keinen Mund-Nasen-Schutz. Natürlich beachten wir dennoch 
jederzeit die hygienischen Grundregeln. Auch reinigen und desinfizieren 
wir vermehrt viel beanspruchte Gegenstände Spielflächen und 
Spielmaterial.  

 
 
Corona-Ampel-Warnsystem 

 Angelehnt an die bundesweiten Empfehlungen arbeiten auch wir im slw mit der 
Corona-Ampel (grüne, gelbe, orangene und rote Phase). Die Phasen zeigen die 
jeweils aktuelle Infektionslage an. 

 Mithilfe dieses Warnsystems wollen wir einen nochmaligen Lockdown in unserer 
Kinderbetreuungseinrichtung verhindern. 

 Je nach Ampelfarbe gelten unterschiedliche Hygiene- und Schutzmaßnahmen 
(zum Beispiel verpflichtendes Tragen eines Mund-Nasen-Schutz, geänderte Bring- 
und Abholsituation). 

 Bei sich ändernder Infektionslage können Vorsichtsmaßnahmen gelockert oder 
verschärft werden und es kann kleinräumig reagiert werden - wir informieren 
euch laufend über die jeweils geltende Ampelphase. 

 ein stabiler und regulärer Alltag in der Krippe soll damit ermöglicht werden. 
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 im Elisabethinum wurde diesbezüglich ein Krisenteam installiert. Zu diesem Team 

gehören unter anderem Angelika Sonson, unsere Einrichtungsleitung, der Axamer 

Bürgermeister Christian Abenthung und auch der KEA, vertreten durch die 

Bereichsleitung Carmen Neuner. Dieses Team tagt in regelmäßigen Abständen, um 

unsere Entscheidungen für dieses besondere Kindergartenjahr auf eine breite, gut 

abgestimmte Basis zu stellen. Grundlage für unsere Entscheidungen sind 

Vorgaben des Bildungsministeriums, die Corona-Ampel des Bundes und 

Regelungen der lokalen Gesundheits- und Bildungsbehörden. 

Bestätigte Infektionsfälle in der Kinderbetreuungseinrichtung 
Sollte ein Kind, eine Mitarbeiterin oder eine nahe Bezugsperson positiv auf Covid-19 
getestet worden sein, werden unabhängig von der Ampel Sofortmaßnahmen von der 
Gesundheitsbehörde ergriffen. Welchen Anweisungen der Gesundheitsbehörde Folge zu 
leisten sind, werdet ihr im Anlassfall rechtzeitig erfahren“ 
 
 
Gemeinsam freuen wir uns auf einen guten Start mit euren Kindern und hoffen mit den 
gesetzten Maßnahmen auf ein gesundes Kinderbetreuungsjahr. 
Danke für euren Einsatz und eure Bereitschaft zur Kooperation zum Wohle aller Kinder 
 
Carmen und das Team vom Kindergarten 
 
 
 


